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Auslobung 

Der Bund Deutscher Landschaftsarchitekten (bdla) Landesgruppe Bayern lobt 2020 zum 1. Mal 
den Bayerischen Landschaftsarchitektur-Preis aus. Es ist vorgesehen, ihn künftig im zweijährigen 
Rhythmus zu vergeben. Neben dem Hauptpreis werden jeweils herausragende Projekte in 
verschiedenen Kategorien gewürdigt.  
Der Bayerische Landschaftsarchitektur-Preis ist ein Ehrenpreis.  
 
Die Auslobung erfolgt am Montag, den 20. Januar 2020 um 12:00 Uhr via www.bdla.de/bayern. 
Die Einreichungsfrist endet am Freitag, den 28. Februar 2020 um 18:00 Uhr. Die Registrierung 
und Einreichung zum Wettbewerb erfolgt über ein Online-Einreichungsportal, zusätzlich ist die 
Abgabe in Papierform erforderlich. Die Adresse des Online-Einreichungsportals wird im Zuge der 
Auslobung auf der Website des bdla Bayern am Auslobungstag bekannt gegeben.  

Schirmherr des Verfahrens 

Der Bayerische Staatsminister für Umwelt und Verbraucherschutz Thorsten Glauber ist als 
Schirmherr angefragt. 

Allgemeine Zielsetzung 

Bayern ist ein großes und wirtschaftlich sehr prosperierendes Flächenland. Städte und 
Gemeinden in bayerischen Metropolregionen werden in naher Zukunft überproportional große 
Belastungen erfahren - durch massive Wachstums- und Nachverdichtungskonzepte, 
Mobilitätsprobleme, sowie dem zu erwartenden Einfluss des Klimawandels. Aktuell gibt es 
vielfältige Diskussionen zur Stadtentwicklung und Grünen Infrastruktur, es werden 
unterschiedliche Szenarien entwickelt und neue Lösungswege gesucht. Um einen effektiven 
Ressourcen- und Artenschutz zu gewährleisten, sollen zudem Kooperationen zwischen einzelnen 
Kommunen angeregt und gefördert werden. 

Der Wettbewerb würdigt Projekte und Planungen in Bayern, die sich durch innovative und 
nachhaltige Außen- und Landschaftsräume hoher Qualität, sowohl in der Neuanlage als auch im 
Bestand auszeichnen. Der bdla Bayern möchte zudem ausdrücklich auch die junge Generation 
von Planern zu einer Teilnahme am Wettbewerb einladen, um ihre beruflichen Ideale und 
Visionen zu fördern. 

Ziel des Wettbewerbs ist es, 

▪ das Arbeitsfeld der Landschaftsarchitekten als richtungsweisende Partner in Fachkreisen 
und der interessierten Öffentlichkeit bekannt zu machen,  
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▪ die besondere Verantwortung der Landschaftsarchitekten sowohl für die soziale, 
ökologische und nachhaltige Qualität der Außenräume und ihrer städtebaulichen 
Einbindung herauszustellen, 

▪ die Förderung der Baukultur und Gestaltqualität durch qualifizierte 
Landschaftsarchitekten in Zusammenarbeit mit Hochbau-Architekten und 
Fachingenieuren aus verschiedenen Disziplinen zu würdigen, 

▪ Ansätze der Integration verschiedener Gruppen und Kooperation aller Beteiligten 
aufzuzeigen, 

▪ beispielhafte und innovative Lösungen, die in der Praxis breite Anwendung finden 
könnten, auszuzeichnen, 

▪ den Mut zum Experiment und die Bereitschaft zur Praktizierung neuer Formen der 
Zusammenarbeit vor Ort zu fördern. 

Auslober 

Bund Deutscher Landschaftsarchitekten (bdla) 
Landesverband Bayern e. V. 
Oberer Graben 3a, 85354 Freising 
Fon +49 8161 14 94 00 
Fax +49 8161 14 94 01 
bayern@bdla.de 
www.bdla.de/bayern 

Teilnahmeberechtigung, Teilnahmegebühren, zugelassene Projekte 

Teilnahmeberechtigt sind alle Landschaftsarchitektinnen und Landschaftsarchitekten aus dem 
In- und Ausland sowie Arbeitsgemeinschaften unter Beteiligung vorstehend Genannter. 

Für die Wettbewerbsteilnahme wird dem Einreicher eine Gebühr in Höhe von 200,- € pro 
eingereichtes Projekt in Rechnung gestellt. Der Versand der Rechnung erfolgt an die während 
der Registrierung angegebene Adresse. Bei bdla-Mitgliedern entfällt die Teilnahmegebühr. Sie ist 
mit dem bdla-Mitgliedsbeitrag abgegolten. 

Zugelassen sind Projekte, die in den letzten vier Jahren (01.01.2016 – 31.12.2019) in Bayern 
realisiert wurden. Es ist auch möglich, mehrere Projekte einzureichen. Die sehr 
unterschiedlichen städtebaulichen, landschaftlichen und ökologischen Rahmenbedingungen in 
den verschiedenartigen Teilräumen Bayerns erfordern jeweils ganz spezifische Konzepte und 
Lösungsansätze. Zur Teilnahme aufgefordert sind ausdrücklich Projekte aus allen Regionen 
Bayerns. Die Einreichung von Bachelor-, Master- und anderen Studienarbeiten ist 
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ausgeschlossen. Es können pro Büro höchstens 5 Beiträge und pro Kategorie nur jeweils ein 
Projekt eingereicht werden. 

Neben dem Bayerischen Landschaftsarchitektur-Preis 2020 werden zusätzlich Preise und 
Auszeichnungen vergeben in folgenden Kategorien: 

▪ Nachhaltige Stadtentwicklung 

▪ Bauen im Bestand/Denkmal 

▪ Wohnumfeld 

▪ Landschaftsarchitektur für Kinder 

▪ Arbeitsumfeld 

▪ Landschaftsplanung/Landschaftsentwicklung 

▪ Pflanzenverwendung/Bauwerksbegrünung 

Die eingereichten Projekte müssen vom Einreicher einer Kategorie zugeordnet werden. Die Jury 
behält sich vor, gegebenenfalls das Projekt einer anderen Kategorie zuzuordnen, sofern sie 
dieses in der anderen Kategorie für preiswürdig erachtet. Es erfolgen max. 3 Nominierungen pro 
Kategorie, die Nominierung erfolgt über eine Jury. Es gibt je Kategorie jeweils einen 1. Preis und 
weitere Auszeichnungen. Die Wahl der Preisträger und Auszeichnungen erfolgt über ein online-
Voting durch die bayerischen bdla-Mitglieder. 

Bewerbung, einzureichende Unterlagen 

Die Einreichung und Registrierung zum Wettbewerb erfolgt über ein Online-Einreichungsportal. 
Zusätzlich ist die Abgabe in Papierform erforderlich. Ab Montag, den 20.01.2020 um 12:00 Uhr 
können sich die Bewerber online registrieren und in einem personalisierten Upload-Bereich 
anmelden, um die erforderlichen Projektdaten hochzuladen. Wettbewerbssprache ist deutsch. 
Aus den eingereichten Unterlagen muss eine ganzheitliche Bewertung des Projekts möglich sein. 
Die eingegebenen Daten lassen sich bis zum endgültigen Dateneingabeschluss beliebig oft 
anpassen. Die Schließung des Onlineportals erfolgt am Freitag, den 28.02.2020 um 18:00 Uhr.  
 
Vorprüfung und Bewertung erfolgen aufgrund der fristgerecht hochgeladenen und eingereichten 
Unterlagen. Die Verantwortung für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Unterlagen liegt bei 
dem/den Einreicher/n.  
Einreichungsformat: pro Projekt 1 DIN A0-Plan (hochkant als PDF-Datei, Texte lesbar, maximal 50 
MB) und 1 DIN A4-Seite Projektbeschreibung (PDF-Datei).  
Einzureichende Inhalte, die auf dem A0-Plan darzustellen sind: Lageplan, Planungsidee, Fotos, 
Erläuterungstext.  
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Zusätzlich müssen die verwendeten Fotodateien (max. 11 Stück, Formate: jpg, png, gif, bmp) 
hochgeladen werden, bei denen jeweils eine Angabe zum Fotografen erforderlich ist. Zudem 
sind weitere Angaben und textliche Erläuterungen via Eingabemaske erforderlich, die dem bdla 
Bayern im Weiteren eine angemessene Darstellung des Projektes ermöglichen. 
 
Zusätzlich sind die Unterlagen auch in Papier einzureichen:  

o 1 DIN A0-Plan: Einfach, gerollt, identisch zum hochzuladenden   
o 1 DIN A4-Seite: Projektbeschreibung 
 

Die fristgerechte Zusendung oder Einreichung muss durch die Bewerber eigenverantwortlich bei 
der Geschäftsstelle bdla Bayern erfolgen, Poststempel werden als Nachweis für die fristgerechte 
Einlieferung nicht akzeptiert. 
 
Die Postadresse ist:  
Bund Deutscher Landschaftsarchitekten 
Landesverband Bayern e.V.  
Geschäftsstelle 
Oberer Graben 3a 
85354 Freising 
 
Für die Abgabe in Papier ist die Einlieferungsfrist: Freitag, 28.02.2020, 18 Uhr (eine persönliche 
Abstimmung zu den Abgabezeiten wird empfohlen: Tel: 08161 - 149400). 
Eine Haftung bei Verlust oder Beschädigung von eingereichten Unterlagen wird vom bdla Bayern 
nicht übernommen. Die eingereichten Unterlagen werden nicht zurückgesandt. 

Die Teilnehmer werden bei der Registrierung auf dem Onlineportal aufgefordert, in die 
Nutzungs- und Urheberrechte einzuwilligen. Mit der Einwilligung erfolgt die Bestätigung der 
Rechteinhaberschaft an den übersandten Werken, die Nutzungsrechteeinräumung sowie die 
Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten. 

Verfahren 

Die Wettbewerbsbewertung erfolgt in zwei Wertungsphasen – Vorauswahl mit Nominierung (1. 
Stufe: Preisgerichtssitzung) und Entscheidung (2. Stufe: Mitglieder-Voting der bdla-Mitglieder 
Bayern, online).  

In der 1. Stufe sichtet und bewertet eine Jury alle eingereichten Arbeiten (1. Rundgang). An der 
Preisgerichtssitzung nehmen teil:  

Prof. Maria Auböck, Wien  
Martin Rein-Cano, Berlin 
Christine Degenhart, München (angefragt) 
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Prof. Dr.-Ing. Swantje Duthweiler, Freising 
Chris van Gent, Amsterdam 
Prof. Dr.-Ing. Ilke Marschall, Erfurt 
Nicole M. Meier, München  
Andreas Rockinger, München 
 

Jeder Preisrichter hat eine Stimme. Es erfolgt eine Auswahl. Die vorausgewählten Projekte 
werden zusätzlich noch von einem unabhängigen Fach-Journalisten/in aufgesucht und zusätzlich 
zu den eingereichten Informationen vor Ort begutachtet.  

In einer zweiten Preisgerichtssitzung werden auf Grundlage der eingereichten und vor Ort 
begutachteten Informationen von derselben Jury jeweils 3 Nominierungen pro Kategorie 
festgelegt (Engere Wahl). Die Jury kann hierbei auch entscheiden, ob Kategorien, die nicht 
ausreichend qualitätvolle Einreichungen erhalten haben, aus dem Wettbewerb gestrichen 
werden bzw. sich Beiträge unabhängig von konkreten Kategorien als Vorschlag zum Bayerischen 
Landschaftsarchitektur-Preis eignen (Hauptpreis).  

Die Bekanntgabe der Nominierungen erfolgt am 15.06.2020.  

In der 2. Stufe wählen alle Mitglieder des bdla Bayern (ausgenommen Jurymitglieder und 
Vorstandsmitglieder bdla Landesverband Bayern) über ein Online-Mitglieder-Voting den 
Bayerischen Landschaftsarchitektur-Preis, sowie für jede Kategorie einen Preisträger. Jedes 
Mitglied / Juniorenmitglied / Neumitglied hat für den Hauptpreis und für jede Kategorie eine 
Stimme. Das Mitglieder-Voting beginnt am 01.07.2020 und endet am 15.08.2020. 

Die Bekanntgabe der Preisträger und Auszeichnungen erfolgt am Tag der Preisverleihung und 
darauffolgend auf der Webseite des bdla Bayern.  

Als Ehrenpreis ist der Bayerische Landschaftsarchitektur-Preis nicht an die Vergabe von Sach- 
oder Geldpreisen gebunden. 

Auszeichnung, Veröffentlichung 

Alle ausgezeichneten Projekte erhalten eine Urkunde für die maßgeblich am Werk beteiligten 
Partner (wie z.B. Bauherren, Landschaftsarchitekten, Architekten, Ingenieure, 
Gartenbaubetriebe) und es ist vorgesehen, eine Plakette zu erstellen, die am prämierten Objekt 
angebracht werden kann. Die Preisverleihung findet im Herbst 2020 im Raum München statt.  

Es ist vorgesehen, die für den Bayerischen Landschaftsarchitektur-Preis 2020 nominierten 
Projekte – neben der Veröffentlichung auf der Website des bdla Bayern – in einer Broschüre und 
in Kurzportraits zu publizieren und einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Auch 
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Medienpartner werden über das Ergebnis des Bayerischen Landschaftsarchitektur-Preises 2020 
berichten. 

Übersicht Termine  

Auslobung:     20. Januar 2020 um 12:00 Uhr via www.bdla.de/bayern 
Einreichungsfrist:    28. Februar 2020 um 18:00 Uhr (online und Papier) 
Preisgerichtssitzungen:   10. März 2020 und 05. Juni 2020 
Bekanntgabe Nominierungen:  15. Juni 2020 
Mitglieder-Voting:    01. Juli 2020 bis 15. August 2020 
Preisverleihung:    23. Oktober 2020 in München 
 
 

Förderer  

Siehe https://www.bdla.de/landesverbaende/bayern/bayerischer-landschaftsarchitektur-preis 

Kooperationspartner: 

Bayerische Architektenkammer 

Medienpartner: 

Garten + Landschaft 
Topos 
                                      
 

 
 


